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Œuritfyofe für Iïïâddjen.

Diefes 3nf)t œollen
mir nod; etmas prafti»
fdjes, das ifjr audjin der
Sdjule gut gebraudjen
tönnt, anfertigen. Die
©röfje des angegebenen
ïïïufters der ©umf/ofe
ift für ein jtoölfjäfyriges
Iïïâbd)en beftimmt. 3f?r
benötigt jirta 1,20 m
Stoff, fei es IDoIlftoff,
Serge, Coden etc. oder,
mas nodj prattifdjerund
aucf; folider ift, Baum=
mollftoff (ffoutil oder
©abardine). Ceijterer
t?at aud) den Dorteil,
baf; die ©urnijofe menu
get inarm ift, da iljt
diefe im Sommer ja aud;
tragt.

3eid;net das îïïufter
genau nad; der angege«
benen 3eid)nung, indem
ifyr überall non 0 aus

die 3ol)len und îïïafje abtraget. Cegt dann bas fertige
Iïïufter auf den doppelten Stoff, genau nad) dem angege»
benen gaöenlauf. Ginmal gefdjnitten, näljt il;r die engli»
fdjen Häljte; 3ucrft unten die tieinen für die Beine und
dann erft die obere ïïaljt. Dann legt ifjr unten je einen
doppelten llmbud, genau nad; der Breite des ©ummi=
bandes, das iljt ba3u beftimmt l;abt. ©ben beim Saillen»
fdjlufe näl)t ein Sdprägftreifdjen Stoff (gutter oder Sati=
nette in der gleidjen garbe) jirla 3 cm breit dagegen,
ftürjt es um und biegt es ebenfalls nad) Breite des ffiummü
bandes um. Cet3teres mird nun f)ineinge3ogen und auf
die nötige IDeite 3ufammengenäl)t. Diefe Gurnljofe ift fefjr
einfad) aus3ufül)ren und 3um ©Urnen angeneljtn, meil
ol/ne Seitenfcfyluf). Had) IDunfd) tann aber leidjt beib=

Turnhose für Mädchen.

Dieses Zahr wollen
wir noch etwas praktisches,

das ihr auch in der
Schule gut gebrauchen
könnt, anfertigen. Die
Größe des angegebenen
Musters der Turnhose
ist für ein zwölfjähriges
Mädchen bestimmt. Zhr
benötigt zirka 1,20 m
Stoff, sei es Wollstoff,
Serge, Loden etc. oder,
was noch praktischer und
auch solider ist,
Baumwollstoff (Toutil oder
Gabardine). Letzterer
hat auch den Vorteil,
daß die Turnhose weniger

warm ist, da ihr
diese im Sommer ja auch
tragt.

Zeichnet das Muster
genau nach der angegebenen

Zeichnung, indem
ihr überall von 0 aus

die Zahlen und Maße abtraget. Legt dann das fertige
Muster auf den doppelten Stoff, genau nach dem angegebenen

Fadenlauf. Einmal geschnitten, näht ihr die englischen

Nähte/ zuerst unten die kleinen für die Leine und
dann erst die obere Naht. Dann legt ihr unten je einen
doppelten Umbuck, genau nach der Breite des Gummibandes,

das ihr dazu bestimmt habt. Gben beim Taillenschluß

näht ein Schrägstreifchen Stoff (Futter oder
Satinette in der gleichen Farbe) zirka Z cm breit dagegen,
stürzt es um und biegt es ebenfalls nach Breite des Gummibandes

um. Letzteres wird nun hineingezogen und auf
die nötige weite zusammengenäht. Diese Turnhose ist sehr
einfach auszuführen und zum Turnen angenehm, weil
ohne Seitenschluß. Nach Wunsch kann aber leicht beid-



feitig aufgeschnitten unb cine 3iita 30 cm lange Steppfalte
aufgenäht œerben, taie es an bev IDäfdje gemadjt œirb.

Sd)ul;tajd)c.

3u bet Cturnfyofe gehört geuxSfjn*
lid; aucf) eine Œurnfd)ul)tafd)e. Diefe
tann aus Ceinroanb ober buntem
Stoff angefertigt merben. 3hr braud)t
ba3U ein 3irta 22 cm breites unb
70 cm langes Stüd Stoff. Unten toirb
bie tlafcfyeabgerunbet unb eine Quafte
baran befeftigt, ober bie Uäl)te mit
farbigem Banb ober einem 3ierftid7
garniert. Auf einer £einœanbtafd)e
fönnt if)t eine feibftentœorfene 3eid?5

nung mittelft farbigen Pauspapiers
auftragen unb ftiden. 3e nad; Belie«
ben füttert if)r bie üafd)e aud) mit
Satinette ab. Diefe Scf)ut)tafd)en finb
aber nicht nur für îutnfcf)uf)e be=

ftimmt, fie leiften aud) beim Reifen
gute Dienfte, benn fie benötigen oiel
œeniger ptatf als Sd)ad)teln; bie
Sd)uf)e finb bod) gut eingepacft unb
befd)mut;en bie U)äfd)e nid)t.

Bordüre für Kleibdjcn oder als flbfdjIuB
Don tieinen Dcden, Seroiettentafdien
uftD., aus3ufüf}rcn mit marineblauem ober
fd}tDar3em ©am, euentuell mit tDoIle,
auf einem leucfjtenbroten ©runbftoff.

seitig aufgeschnitten und eine zirka ZV cm lange Steppfalte
aufgenäht werden, wie es an der Wäsche gemacht wird.

Schuh ta sche.

Zu der Turnhose gehört gewöhnlich

auch eine Turnschuhtasche. Oiese
kann aus Leinwand oder buntem
Stoff angefertigt werden. Zhr braucht
dazu ein zirka 22 cm breites und
7<Z cm langes Stück Stoff. Unten wird
die Tasche abgerundet und eine thuaste
daran befestigt, oder die Nähte mit
farbigem Band oder einem Zierstich
garniert. Ruf einer Leinwandtasche
könnt ihr eine selbstentworfene Zeichnung

mittelst farbigen Pauspapiers
auftragen und sticken. Ze nach Belieben

füttert ihr die Tasche auch mit
Satinette ab. Oiese Schuhtaschen sind
aber nicht nur für Turnschuhe
bestimmt, sie leisten auch beim Reisen
gute Dienste, denn sie benötigen viel
weniger Platz als Schachteln,- die
Schuhe sind doch gut eingepackt und
beschmutzen die Wäsche nicht.

Bordüre für Kleidchen oder als Abschluß
von kleinen Decken, Serrncttcntaschen
usw., auszuführen mit marineblauem oder
schwarzem Garn, eventuell mit Wolle,
auf einem leuchtendroten Grundstoff.
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